
Arbeitsmarktbericht 03_2014.xls

Eckwerte des Arbeitsmarktes

Erfurt, Stadt Berichtsmonat : März 2014

Feb 13 Jan 13
absolut in % absolut in % in % in %

Arbeitslose Bestand

 Insgesamt 9.296 9.522 9.417 -226 -2,4 -422 -4,3 -3,3 -6,6
 55,8%    Männer 5.184 5.322 5.174 -138 -2,6 -231 -4,3 -3,5 -6,7
 44,2%    Frauen 4.112 4.200 4.243 -88 -2,1 -191 -4,4 -3,0 -6,6

 6,3%    15 bis unter 25 Jahre 581 598 547 -17 -2,8 -25 -4,1 -8,6 -12,6
 1,0%    dar. 15 bis unter 20 Jahre 92 84 80 8 9,5 19 26,0 12,0 19,4

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 2.633 2.523 3.030 110 4,4 -137 -4,9 -7,1 -0,5

 dar. aus Erwerbstätigkeit 962 968 1.449 -6 -0,6 60 6,7 3,6 -6,5

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 610 553 635 57 10,3 -167 -21,4 -26,3 -3,6

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 2.869 2.427 2.137 442 18,2 -19 -0,7 -17,9 -8,3

 dar. in Erwerbstätigkeit 907 659 646 248 37,6 48 5,6 -19,2 -2,7

         in Ausbildung/sonst. Maßnahme 662 506 394 156 30,8 -44 -6,2 -32,2 -27,0
Arbeitslosenquoten bezogen auf
 alle zivilen Erwerbspersonen 8,7 8,9 8,8 x x x 9,2 9,3 9,6
 dar. Männer 9,4 9,6 9,4 x x x 10,0 10,2 10,3
        Frauen 8,0 8,1 8,2 x x x 8,4 8,4 8,8
        15 bis unter 25 Jahre 5,8 6,0 5,5 x x x 5,9 6,3 6,1
        15 bis unter 20 Jahre 6,4 5,8 5,5 x x x 5,0 5,1 4,6

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Veränderung der Arbeitslosigkeit ausgewählter Personengruppen gegenüber dem Vorjahresmonat

Nach Personengruppen entwickelte sich die Arbeitslosigkeit unterschiedlich. Die Spanne der Veränderungen reicht im März von -5% bei 25- bis unter 50-Jährigen bis -1% bei Ausländern. Auch der Anteil der ausgewählten Personengruppen 
am Arbeitslosenbestand ist unterschiedlich groß. Bei der Interpretation der Daten ist zu berücksichtigen, dass Mehrfachzählungen möglich sind, da ein Arbeitsloser in der Regel mehreren der hier abgebildeten Personengruppen angehört. 
Somit kann die individuelle Situation von Arbeitslosen von der Entwicklung der jeweiligen Personengruppe abweichen. 

Veränderung gegenüber Vorjahresmonat

Vorjahresmonat
Vormonat

Die Arbeitslosigkeit hat sich von Februar auf März um 226 auf 9.296 Personen verringert. Das waren 422 Arbeitslose weniger als vor einem Jahr. Die Arbeitslosenquote auf Basis aller zivilen Erwerbspersonen betrug im März 8,7%; vor einem 
Jahr belief sie sich auf 9,2%. Dabei meldeten sich 2.633 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, 137 weniger als vor einem Jahr und gleichzeitig beendeten 2.869 Personen ihre Arbeitslosigkeit (–19). Seit Jahresbeginn gab es insgesamt 
8.186 Arbeitslosmeldungen, das ist ein Minus von 346 im Vergleich zum Vorjahreszeitraum; dem gegenüber stehen 7.433 Abmeldungen von Arbeitslosen (–743). Der Bestand an Arbeitsstellen ist im März um 38 Stellen auf 1.380 gesunken; 
im Vergleich zum Vorjahresmonat gab es 280 Arbeitsstellen weniger. Arbeitgeber meldeten im März 772 neue Arbeitsstellen, 165 weniger als vor einem Jahr. Seit Januar gingen  2.178 Arbeitsstellen ein, gegenüber dem Vorjahreszeitraum ist 
das eine Abnahme von 481.

Mrz 13
Jan 14Mrz 14 Feb 14

-4,3%

-4,3%

-4,4%

-4,1%

-4,8%

-3,7%

-4,7%

-0,8%

Arbeitslose insgesamt

Männer

Frauen

15 bis unter 25 Jahre

25 bis unter 50 Jahre

50 Jahre und älter
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Ausländer
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Anteil ausgewählter Zu- und Abgangsstrukturen an allen Zugängen in und Abgängen aus Arbeitslosigkeit

Veränderung gegenüber 

Vormonat Vorjahresmonat

absolut in % absolut in % absolut in %
1 2 3 4 5 6 7 8

Zugang an Arbeitslosen insgesamt 2.633 110 4,4 -137 -4,9 8.186 -346 -4,1

962 -6 -0,6 60 6,7 3.379 -7 -0,2

dar. 862 1 0,1 97 12,7 3.087 115 3,9

48 -1 -2,0 -33 -40,7 127 -112 -46,9

34 -13 -27,7 -3 -8,1 124 -8 -6,1

610 57 10,3 -167 -21,5 1.798 -388 -17,7

1.029 57 5,9 -39 -3,7 2.925 40 1,4

dar. 763 81 11,9 -26 -3,3 2.073 -15 -0,7

262 -22 -7,7 -9 -3,3 837 63 8,1

Sonstiges/keine Angabe 32 2 6,7 9 39,1 84 9 12,0

Abgang an Arbeitslosen insgesamt 2.869 442 18,2 -19 -0,7 7.433 -743 -9,1

907 248 37,6 48 5,6 2.212 -127 -5,4

dar. 748 196 35,5 43 6,1 1.847 -124 -6,3

89 26 41,3 -6 -6,3 196 -3 -1,5

54 14 35,0 7 14,9 128 -9 -6,6

662 156 30,8 -44 -6,2 1.562 -430 -21,6

1.174 6 0,5 -24 -2,0 3.326 -110 -3,2

dar. 764 -9 -1,2 -37 -4,6 2.158 -118 -5,2

377 19 5,3 36 10,6 1.050 57 5,7

Sonstiges/keine Angabe 126 32 34,0 1 0,8 333 -76 -18,6

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Arbeitslosigkeit ist kein fester Block, vielmehr gibt es auf dem Arbeitsmarkt viel Bewegung. Im März meldeten sich 2.633 Personen (neu oder erneut) arbeitslos, das waren 137 weniger als vor einem Jahr. Gleichzeitig beendeten 2.869 
Personen ihre Arbeitslosigkeit, 19 weniger als im März 2013. Seit Jahresbeginn gab es 8.186 Zugänge von Arbeitslosen, gegenüber dem Vorjahreszeitraum ist das eine Abnahme von 346 Meldungen. Dem gegenüber stehen 7.433 
Abmeldungen von Arbeitslosen, im Vergleich zum Vorjahreszeitraum ist das eine Abnahme von 743 Abmeldungen. Im März meldeten sich 962 zuvor erwerbstätige Personen arbeitslos, 60 mehr als vor einem Jahr. Durch Aufnahme einer 
Erwerbstätigkeit konnten in diesem Monat 907 Personen ihre Arbeitslosigkeit beenden, 48 mehr als vor einem Jahr. 

Zugangs- und Abgangsstrukturen Mrz 2014
seit Jahres-

beginn

Veränderung
gegenüber Vorjahreszeitraum

Erwerbstätigkeit (ohne Ausbildung)

Beschäftigung am 1. Arbeitsmarkt

Nichterwerbstätigkeit

Beschäftigung am 2. Arbeitsmarkt

Selbständigkeit

Ausbildung und sonstige Maßnahmeteilnahme

Nichterwerbstätigkeit

Arbeitsunfähigkeit

fehlende Verfügbarkeit/Mitwirkung

Arbeitsunfähigkeit

fehlende Verfügbarkeit/Mitwirkung

Erwerbstätigkeit (ohne Ausbildung)

Beschäftigung am 1. Arbeitsmarkt

Beschäftigung am 2. Arbeitsmarkt

Selbständigkeit

Ausbildung und sonstige Maßnahmeteilnahme

36,5%

23,2%

39,1%

1,2%

31,6%

23,1%

40,9%

4,4%

Erwerbstätigkeit

Ausbildung und sonstige
Maßnahmeteilnahme

Nichterwerbstätigkeit

Sonstiges/keine Angabe

 Zugang  Abgang
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Entwicklung des Bestandes an gemeldeten Arbeitsstellen

Veränderung gegenüber 

Vormonat Vorjahresmonat

absolut in % absolut in % absolut in %

1 2 3 4 5 6 7 8

Zugang 772 9 1,2 -165 -17,6 2.178 -481 -18,1

dar. sofort zu besetzen 279 38 15,8 -118 -29,7 714 -396 35,7

743 -1 -0,1 -158 -17,5 2.109 -439 -17,2

dar. sofort zu besetzen 258 24 10,3 -127 -33,0 675 -391 36,7

Bestand 1.380 -38 -2,7 -280 -16,9 1.350 -325 -19,4

dar. sofort zu besetzen 1.048 -65 -5,8 -286 -21,4 1.022 -309 -23,2

1.325 -39 -2,9 -261 -16,5 1.295 -295 -18,5

dar. sofort zu besetzen 996 -69 -6,5 -274 -21,6 971 -289 -22,9

Abgang 800 212 36,1 -200 -20,0 2.258 -485 -17,7

dar. 777 220 39,5 -182 -19,0 2.164 -450 -17,2

1) Zu- und Abgang (Summe) und Bestand (Durchschnitt) jeweils von Januar bis zum aktuellen Berichtsmonat.

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

sozialversicherungspflichtige Stellen

Im März waren 1.380 Arbeitsstellen gemeldet, gegenüber Februar ist das ein Rückgang von 38. Im Vergleich zum Vorjahresmonat gab es 280 Stellen weniger. Arbeitgeber meldeten im März 772 neue Arbeitsstellen, das waren 165 weniger 
als vor einem Jahr. Seit Jahresbeginn sind 2.178 Stellen eingegangen, gegenüber dem Vorjahreszeitraum ist das eine Abnahme von 481 oder 18%. Im März wurden 800 Arbeitsstellen abgemeldet, 200 weniger als im Vorjahr. Von Januar bis 
März gab es insgesamt 2.258 Stellenabgänge, im Vergleich zum Vorjahreszeitraum ist das eine Abnahme von 485 oder 18%. 

Gemeldete Arbeitsstellen
Mrz 2014

seit 

Jahresbeginn1)

Veränderung
gegenüber Vorjahreszeitraum

sozialversicherungspflichtig

sozialversicherungspflichtig

0

2.000

4.000

Jan 2012 Jan 2013 Jan 2014

  Gemeldete Arbeitsstellen   dar. sozialversicherungspflichtige Arbeitsstellen
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Eckdaten zur Grundsicherung für Arbeitsuchende

Erfurt, Stadt

Dezember 2013 - Daten nach einer Wartezeit von 3 Monaten

Insgesamt Männer Frauen

Bedarfsgemeinschaften 13.267 x x
davon
  mit 1 Person 7.619 x x
  mit 2 Personen 2.872 x x
  mit 3 Personen 1.523 x x
  mit 4 Personen 819 x x
  mit 5 und mehr Personen 434 x x
darunter x
  mit 1 erwerbsfähigen Leistungsberechtigten 10.045 x x
  mit 2 erwerbsfähigen Leistungsberechtigten 2.631 x x
  mit 3 erwerbsfähigen Leistungsberechtigten 395 x x
  mit 4 und mehr erwerbsfähigen Leistungsberechtigten 97 x x
davon
  mit 1 Kind unter 15 Jahren 2.464 x x
  mit 2 Kindern unter 15 Jahren 1.183 x x
  mit 3 Kindern unter 15 Jahren 338 x x
  mit 4 und mehr Kindern unter 15 Jahren 155 x x
Personen pro Bedarfsgemeinschaft 1,8 x x
Personen in Bedarfsgemeinschaften insgesamt 23.613 11.287 12.326
darunter
  unter 25 Jahre 9.218 - -

  15 Jahre und älter 17.087 8.004 9.083
Erwerbsfähige Leistungsberechtigte insgesamt 16.891 7.917 8.974
davon
  unter 25 Jahre 2.646 1.199 1.447
  25 bis unter 50 Jahre 9.588 4.369 5.219
darunter
  Alleinerziehende  2.740 167 2.573
  davon
    unter 25 Jahre 316 8 308
    25 Jahre und älter 2.424 159 2.265
Nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte 6.722 3.370 3.352
davon
  unter 15 Jahre 6.526 3.283 3.243
  über 15 Jahre 196 87 109

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Merkmale
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Entwicklung des Arbeitsmarktes in den letzten 13 Monaten

Erfurt, Stadt

Berichtsmonat: März 2014

Mrz Feb Jan Dez Nov Okt Sep Aug Jul Jun Mai Apr Mrz

Arbeitslose Zugang   

Insgesamt 2.633 2.523 3.030 2.698 2.557 2.893 2.913 3.017 2.687 2.483 2.590 2.703 2.770
aus Erwerbstätigkeit 962 968 1.449 1.045 892 968 913 1.013 853 833 771 958 902

Arbeitslose Bestand

Insgesamt 9.296 9.522 9.417 8.527 8.330 8.343 8.871 9.181 8.940 8.853 9.251 9.686 9.718
Quote (alle ziv. Erw.Pers.) 8,7 8,9 8,8 8,0 7,8 7,8 7,8 8,1 7,9 8,3 8,7 9,2 9,2
Männer 5.184 5.322 5.174 4.578 4.401 4.398 4.659 4.790 4.755 4.732 4.981 5.331 5.415
Quote (alle ziv. Erw.Pers.) 9,4 9,6 9,4 8,3 8,0 8,0 7,8 8,0 7,9 8,6 9,0 9,9 10,0
Frauen 4.112 4.200 4.243 3.949 3.929 3.945 4.212 4.391 4.185 4.121 4.270 4.355 4.303
Quote (alle ziv. Erw.Pers.) 8,0 8,1 8,2 7,7 7,6 7,6 7,8 8,2 7,9 8,0 8,3 8,5 8,4
15 bis unter 20 Jahre 92 84 80 65 66 69 113 90 88 63 66 77 73
15 bis unter 25 Jahre 581 598 547 455 522 554 694 729 730 584 625 661 606
Langzeitarbeitslose 2.652 2.727 2.776 2.622 2.606 2.621 2.753 2.739 2.683 2.698 2.805 2.909 2.891

Arbeitslose Abgang

Insgesamt 2.869 2.427 2.137 2.506 2.571 3.415 3.214 2.766 2.600 2.885 3.044 2.745 2.888
in Erwerbstätigkeit 907 659 646 695 718 972 999 853 766 910 998 896 859

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

20132014
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Arbeitslose je gemeldeter Arbeitsstelle nach Berufsbereichen absteigend sortiert 

Veränderung gegenüber

Vormonat Vorjahresmonat

Anzahl in % absolut in % absolut in %

1 2 3 4 5 6

Arbeitslose 9.296 100 -226 -2,4 -422 -4,3

dar. Land-, Forst-, Tierwirtschaft, Gartenbau 384 4,1 -17 -4,2 -28 -6,8

Rohstoffgewinnung, Produktion, Fertigung 1.436 15,4 34 2,4 -109 -7,1

Bau,Architektur,Vermessung,Gebäudetechn. 1.187 12,8 -142 -10,7 -118 -9,0

Naturwissenschaft, Geografie, Informatik 136 1,5 -15 -9,9 -21 -13,4

Verkehr, Logistik, Schutz und Sicherheit 2.174 23,4 -26 -1,2 51 2,4

Kaufm.Dienstl.,Handel,Vertrieb,Tourismus 1.398 15,0 -30 -2,1 -61 -4,2

Unternehmensorga,Buchhalt,Recht,Verwalt. 1.275 13,7 -22 -1,7 5 0,4

Gesundheit, Soziales, Lehre u. Erziehung 943 10,1 -5 -0,5 -6 -0,6

Geisteswissenschaften, Kultur,Gestaltung 301 3,2 -2 -0,7 -20 -6,2

keine Angabe bzw. Zuordnung möglich 62 0,7 -1 -1,6 -115 -65,0

Gemeldete Arbeitsstellen 1.380 100 -38 -2,7 -280 -16,9

dar. Land-, Forst-, Tierwirtschaft, Gartenbau 20 1,4 -7 -25,9 1 5,3

Rohstoffgewinnung, Produktion, Fertigung 347 25,1 35 11,2 -173 -33,3

Bau,Architektur,Vermessung,Gebäudetechn. 143 10,4 2 1,4 -26 -15,4

Naturwissenschaft, Geografie, Informatik 71 5,1 5 7,6 17 31,5

Verkehr, Logistik, Schutz und Sicherheit 254 18,4 -32 -11,2 -97 -27,6

Kaufm.Dienstl.,Handel,Vertrieb,Tourismus 162 11,7 -14 -8,0 1 0,6

Unternehmensorga,Buchhalt,Recht,Verwalt. 145 10,5 9 6,6 -7 -4,6

Gesundheit, Soziales, Lehre u. Erziehung 124 9,0 -15 -10,8 -32 -20,5

Geisteswissenschaften, Kultur,Gestaltung 114 8,3 -21 -15,6 36 46,2

keine Angabe bzw. Zuordnung möglich * * * * * *
© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Die berufsfachlichen Strukturen von Arbeitslosen und gemeldeten Arbeitsstellen und deren Veränderungen lassen Chancen und Grenzen für eine Arbeitsaufnahme erkennen. Dabei ist zu berücksichtigen, dass bei einem hohen Anteil an
Beständen, für die keine Zuordnung eines Berufsbereichs möglich ist, die Aussagekraft für alle Berufe eingeschränkt ist. Im März 2014 stellt sich die Situation in der Region wie folgt dar:

Mrz 2014
Anteil an

insgesamtBestand an Arbeitslosen und gemeldeten Arbeitsstellen

nach Berufsbereichen1)

19,2

8,8

8,6

8,6

8,3

7,6

6,7

4,1

2,6

1,9

Land-, Forst-, Tierwirtschaft, Gartenbau

Unternehmensorga,Buchhalt,Recht,Verwalt.

Kaufm.Dienstl.,Handel,Vertrieb,Tourismus

Verkehr, Logistik, Schutz und Sicherheit

Bau,Architektur,Vermessung,Gebäudetechn.

Gesundheit, Soziales, Lehre u. Erziehung

Insgesamt

Rohstoffgewinnung, Produktion, Fertigung

Geisteswissenschaften, Kultur,Gestaltung

Naturwissenschaft, Geografie, Informatik
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Unterbeschäftigung

Komponenten der Unterbeschäftigung

Feb 2013 Jan 2013

absolut in % absolut in % in % in %

Arbeitslosigkeit 9.296 9.522 -226 -2,4 -422 -4,3 -3,3 -6,6

902 799 103 12,9 -20 -2,2 -8,3 -5,2

   Aktivierung und berufliche Eingliederung 844 738 106 14,4 72 9,3 2,6 7,1

   Sonderregelung für Ältere (§ 53a SGB II) 58 61 -3 -4,9 -92 -61,3 -59,9 -58,7

= Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 10.198 10.321 -123 -1,2 -442 -4,2 -3,7 -6,5

1.847 1.841 6 0,3 -189 -9,3 -12,0 -12,5

   Berufliche Weiterbildung inkl. Förd. behindert. Menschen 600 560 40 7,1 67 12,6 5,9 9,1

   Arbeitsgelegenheiten 342 309 33 10,7 -78 -18,6 -26,4 -24,3

   Fremdförderung 299 319 -20 -6,3 -86 -22,3 -15,4 -19,7

   Beschäftigungsphase Bürgerarbeit - - - x - x x x

   Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen - - - x - x x x

   Förderung von Arbeitsverhältnissen 19 19 - - 13 216,7 58,3 5,6

   Beschäftigungszuschuss 47 47 - - - - - -2,1

137 154 -17 -11,0 -162 -54,2 -50,2 -47,4

   kurzfristige Arbeitsunfähigkeit 403 433 -30 -6,9 57 16,5 8,8 13,0

= Unterbeschäftigung im engeren Sinne 12.045 12.162 -117 -1,0 -631 -5,0 -5,0 -7,4

363 361 2 0,6 -34 -8,6 -13,8 -13,4

   Gründungszuschuss 126 120 6 5,0 7 5,9 -10,4 -18,1

   Einstiegsgeld - Variante: Selbständigkeit 57 61 -4 -6,6 -3 -5,0 -4,7 -3,2

   Altersteilzeit 180 180 - - -38 -17,4 -18,6 -13,0

= Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 12.408 12.523 -115 -0,9 -665 -5,1 -5,3 -7,6

Unterbeschäftigungsquote 11,4 11,5 x x x 12,1 12,3 12,3

Anteil der Arbeitslosigkeit an der Unterbeschäftigung 74,9 76,0 x x x 74,3 74,4 76,0

1) Am aktuellen Rand vorläufige und hochgerechnete Werte. Aufgrund des Hochrechnungsverfahrens  sind rundungsbedingte Abweichungen zu anderen Auswertungen möglich. © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

2) Bei Quoten und Anteilen werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen.

In der Unterbeschäftigung werden zusätzlich zu den registrierten Arbeitslosen auch die Personen abgebildet, die nicht als arbeitslos gelten, weil sie Teilnehmer an einer Maßnahme der Arbeitsmarktpolitik oder in einem arbeitsmarktbedingten 
Sonderstatus sind. Diese Personen werden zur Unterbeschäftigung arbeitsmarktbedingten Sonderstatus sind. Diese Personen werden zur Unterbeschäftigung gerechnet, weil sie für Menschen stehen, denen ein reguläres 
Beschäftigungsverhältnis fehlt. Es wird unterstellt, dass ohne den Einsatz dieser Maßnahmen bzw. ohne die Zuweisung zu einem Sonderstatus die Arbeitslosigkeit entsprechend höher ausfallen würde. Mit dem Konzept der 
Unterbeschäftigung werden Defizite an regulärer Beschäftigung umfassender erfasst und realwirtschaftliche bedingte Einflüsse auf den Arbeitsmarkt besser erkannt. Zudem können die direkten Auswirkungen der Arbeitsmarktpolitik auf die 
Arbeitslosenzahlen nachvollzogen werden.gerechnet, weil sie für Menschen stehen, denen ein reguläres Beschäftigungsverhältnis fehlt. Es wird unterstellt, dass ohne den Einsatz dieser Maßnahmen bzw. ohne die Zuweisung zu einem 
Sonderstatus die Arbeitslosigkeit entsprechend höher ausfallen würde. Mit dem Konzept der Unterbeschäftigung werden Defizite an regulärer Beschäftigung umfassender erfasst und realwirtschaftliche bedingte Einflüsse auf den Arbeitsmarkt 
besser erkannt. Zudem können die direkten Auswirkungen der Arbeitsmarktpolitik auf die Arbeitslosenzahlen nachvollzogen werden.

Mrz 2014 Feb 2014Komponenten der Unterbeschäftigung1)

+ Personen, die im weiteren Sinne arbeitslos sind  

+ Personen, die nah am Arbeitslosenstatus sind

  Sonderregelungen für Ältere
   (§ 428 SGB III / § 65 Abs.4.SGB II / § 252 Abs. 8 SGB VI)

+ Personen, die fern vom Arbeitslosenstatus sind,

in Maßnahmen, die gesamtwirtschaftlich entlasten

Veränderung gegenüber 

Vormonat
Vorjahresmonat2)

Mrz 2013

12.408
13.073

3.543 3.545

8.865
9.528

74,9% 74,3% 76,2% 79,9% 74,4% 72,3%

Mrz 2014 Mrz 2013 Mrz 2014 Mrz 2013 Mrz 2014 Mrz 2013

Personen in
arbeitsmarktpolitischen
Maßnahmen oder mit
einem Sonderstatus

Arbeitslose
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Ausbildungsstellenmarkt

Seit Beginn des Berichtsjahres1) gemeldete Bewerber für Berufsausbildungsstellen

und gemeldete Berufsausbildungsstellen
2)

Merkmale
des Ausbildungsstellenmarktes absolut in %

1 2 3 4 5
Gemeldete Bewerber für Berufsausbildungsstellen

  seit Beginn des Berichtsjahres1) 682 -59 -8,0 741 832
  versorgte Bewerber 214 -1 -0,5 215 264

71 6 9,2 65 92
94 6 6,8 88 125
49 -13 -21,0 62 47

  unversorgte Bewerber 468 -58 -11,0 526 568
Gemeldete Berufsausbildungsstellen

  seit Beginn des Berichtsjahres1) 997 -47 -4,5 1.044 1.114
betriebliche Ausbildungsstellen 996 -45 -4,3 1.041 1.112
außerbetriebliche Ausbildungsstellen * -2 -66,7 3 *

     unbesetzten Berufsausbildungsstellen 783 -19 -2,4 802 889
Berufsausbildungsstellen je Bewerber 1,46 x x 1,41 1,34

unbesetzte Berufsausbildungsstellen je unversorgter Bewerber 1,67 x x 1,52 1,57
1) 1. Oktober bis 30. September des Folgejahres © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

einmündende Bewerber
andere ehemalige Bewerber
Bewerber mit Alternative zum 30.9.

Seit Beginn des Berufsberatungsjahres im Oktober letzten Jahres meldeten sich 682 Bewerber für Berufsausbildungsstellen, das waren 8,0% weniger als im Vorjahreszeitraum. Zugleich gab es 997 Meldungen für Berufsausbildungsstellen,
das entspricht einem Minus von 4,5%. Ende März waren 468 Bewerber noch unversorgt und 783 Ausbildungsstellen noch unbesetzt. Im Vergleich zum Vorjahresmonat gab es weniger unversorgte Bewerber für Berufsausbildungsstellen
(–11,0%), die Zahl der unbesetzten Berufsausbildungsstellen war ebenfalls kleiner (–2,4%). 

2013/2014
Veränderung

gegenüber Vorjahr 2012/2013 2011/2012

832
741

682

1.114
1.044 997

Mrz 2012 Mrz 2013 Mrz 2014

 Gemeldete Bewerber für Berufsausbildungsstellen  Gemeldete Berufsausbildungsstellen
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Arbeitsmarktbericht 03_2014.xls

Bewerber für Berufsausbildungsstellen nach dem Status der Ausbildungssuche und der Art des Verbleibs
Berichtsjahr: 2013/2014

Erfurt, Stadt

Berichtsmonat: März 2014

Anzahl Anteil in % Anzahl Anteil in % Anzahl Anteil in % Anzahl Anteil in % absolut in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Insgesamt 682 100,0 71 100,0 94 100,0 49 100,0 468 100,0
Schule/Studium/Praktikum 36 5,3 - - 18 19,1 18 36,7 - -
Schulbildung 27 4,0 - - 13 13,8 14 28,6 - -
Studium 7 1,0 - - 5 5,3 * 4,1 - -
Berufsvorbereitendes Jahr - - - - - - - - - -
Berufsgrundbildungsjahr - - - - - - - - - -
Praktikum * 0,3 - - - - * 4,1 - -
Berufsausbildung/ Erwerbstätigkeit 121 17,7 71 100,0 20 21,3 30 61,2 - -
Berufsausbildung ungefördert 69 10,1 66 93,0 * 1,1 * 4,1 - -
Berufsausbildung gefördert 9 1,3 5 7,0 * 2,1 * 4,1 - -
Erwerbstätigkeit 43 6,3 - - 17 18,1 26 53,1 - -
Gemeinnützige/ soziale Dienste 4 0,6 - - 3 3,2 * 2,0 - -
Bundeswehr/Zivildienst * 0,3 - - * 2,1 - - - -
Bundes-/Jugendfreiwilligendienst * 0,3 - - * 1,1 * 2,0 - -
Fördermaßnahmen - - - - - - - - - -
Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen - - - - - - - - - -
Berufsvorbereitende Bildungsmaßn. - Reha - - - - - - - - - -
Einstiegsqualifizierung (EQ/EQJ) - - - - - - - - - -
sonstige Förderung - - - - - - - - - -
sonstige Reha-Förderung - - - - - - - - - -
ohne Angabe eines Verbleibs 521 76,4 - - 53 56,4 - - 468 100,0

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Insgesamt -59 -8,0 6 9,2 6 6,8 -13 -21,0 -58 -11,0
Schule/Studium/Praktikum 4 12,5 - - * 5,9 3 20,0 - -
Schulbildung - - - - -1 -7,1 * 7,7 - -
Studium * 40,0 - - * 66,7 - - - -
Berufsvorbereitendes Jahr - - - - - - - - - -
Berufsgrundbildungsjahr - - - - - - - - - -
Praktikum * - - - - - * - - -
Berufsausbildung/ Erwerbstätigkeit -6 -4,7 6 9,2 3 17,6 -15 -33,3 - -
Berufsausbildung ungefördert - - 5 8,2 -1 -50,0 -4 -66,7 - -
Berufsausbildung gefördert -8 -47,1 * 25,0 -2 -50,0 -7 -77,8 - -
Erwerbstätigkeit * 4,9 - - 6 54,5 -4 -13,3 - -
Gemeinnützige/ soziale Dienste * 33,3 - - * 200,0 -1 -50,0 - -
Bundeswehr/Zivildienst * - - - * - - - - -
Bundes-/Jugendfreiwilligendienst -1 -33,3 - - - - -1 -50,0 - -
Fördermaßnahmen - - - - - - - - - -
Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen - - - - - - - - - -
Berufsvorbereitende Bildungsmaßn. - Reha - - - - - - - - - -
Einstiegsqualifizierung (EQ/EQJ) - - - - - - - - - -
sonstige Förderung - - - - - - - - - -
sonstige Reha-Förderung - - - - - - - - - -
ohne Angabe eines Verbleibs -58 -10,0 - - - - - - -58 -11,0
Abweichungen in den Summen können sich durch nicht zuordenbare Daten ergeben © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Art des Verbleibs 

Seit Beginn des
Berichtsjahres

gemeldete Bewerber

davon nach Status der Ausbildungssuche

einmündende
Bewerber

andere ehemalige
Bewerber

Bewerber mit Alternative 
zum 30.9.

unversorgte
Bewerber

davon nach Status der Ausbildungssuche

einmündende
Bewerber

andere ehemalige
Bewerber

Bewerber mit Alternative 
zum 30.9.

unversorgte
Bewerber

Veränderungen zum Vorjahresmonat

Art des Verbleibs 

Seit Beginn des
Berichtsjahres

gemeldete Bewerber
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Arbeitsmarktbericht 03_2014.xls

Seit Beginn des Berichtsjahres gemeldete Bewerber für Berufsausbildungsstellen

Berichtsjahr: 2013/2014

Erfurt, Stadt

Berichtsmonat: März 2014

Anzahl Anteil in % männlich weiblich Anzahl Anteil in % männlich weiblich absolut in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Insgesamt 682 100,0 367 315 741 100,0 403 338 -59 -8,0
Alter 15 Jahre und jünger 59 8,7 34 25 57 7,7 28 29 2 3,5

16 Jahre 160 23,5 95 65 176 23,8 97 79 -16 -9,1
17 Jahre 111 16,3 59 52 119 16,1 71 48 -8 -6,7
18 Jahre 82 12,0 40 42 76 10,3 40 36 6 7,9
19 Jahre 67 9,8 30 37 75 10,1 34 41 -8 -10,7
unter 20 Jahre 479 70,2 258 221 503 67,9 270 233 -24 -4,8
20 Jahre 41 6,0 21 20 63 8,5 35 28 -22 -34,9
21 Jahre 31 4,5 21 10 45 6,1 22 23 -14 -31,1
22 Jahre 31 4,5 16 15 36 4,9 20 16 -5 -13,9
23 Jahre 28 4,1 16 12 23 3,1 13 10 5 21,7
24 Jahre 20 2,9 9 11 39 5,3 25 14 -19 -48,7
unter 25 Jahre 630 92,4 341 289 709 95,7 385 324 -79 -11,1

Nationalität
Deutsche 649 95,2 349 300 712 96,1 384 328 -63 -8,8
Ausländer 33 4,8 18 15 29 3,9 19 10 4 13,8
darunter Türken 8 1,2 3 5 3 0,4 - 3 5 x

Italiener * * * * - 0 - - 1 -
Schwerbehinderung

schwerbehindert 11 1,6 6 5 7 0,9 * * 4 57,1
Schulabschluss

ohne Hauptschulabschluss 5 0,7 * * 8 1,1 4 4 -3 -37,5
Hauptschulabschluss 103 15,1 63 40 135 18,2 88 47 -32 -23,7
Realschulabschluss 380 55,7 205 175 415 56,0 225 190 -35 -8,4
Fachhochschulreife 56 8,2 26 30 41 5,5 20 21 15 36,6
allgemeine Hochschulreife 107 15,7 55 52 114 15,4 51 63 -7 -6,1
keine Angaben 31 4,5 14 17 28 3,8 15 13 3 10,7

Besuchte Schule
Allgemeinbildende Schulen 445 65,2 241 204 448 60,5 224 224 -3 -0,7
Berufsbildende Schulen 186 27,3 97 89 224 30,2 142 82 -38 -17,0
Hochschulen und Akademien 49 7,2 29 20 56 7,6 30 26 -7 -12,5
keine Angabe * * * * 11 1,5 5 6 -9 -81,8

Schulabgangsjahr
im Berichtsjahr 377 55,3 211 166 412 55,6 228 184 -35 -8,5
in den Vorjahren 304 44,6 156 148 327 44,1 174 153 -23 -7,0
davon im Vorjahr 133 19,5 67 66 141 19,0 73 68 -8 -5,7
in früheren Jahren 171 25,1 89 82 186 25,1 101 85 -15 -8,1
keine Angabe/Zuordnung möglich * * * * * * * * -1 -50,0

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Merkmale
2013/2014 2012/2013

Veränderungen 
gegenüber Vorjahr 

(Sp. 1 - 5)
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Arbeitsmarktbericht 03_2014.xls

Unversorgte Bewerber für Berufsausbildungsstellen ohne bekannte Alternative zum 30.9.

Berichtsjahr: 2013/2014

Erfurt, Stadt

Berichtsmonat: März 2014

Anzahl Anteil in % männlich weiblich Anzahl Anteil in % männlich weiblich absolut in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Insgesamt 468 100,0 246 222 526 100,0 287 239 -58 -11,0
Alter 15 Jahre und jünger 46 9,8 26 20 42 8,0 18 24 4 9,5

16 Jahre 111 23,7 64 47 133 25,3 73 60 -22 -16,5
17 Jahre 92 19,7 49 43 94 17,9 57 37 -2 -2,1
18 Jahre 49 10,5 23 26 53 10,1 29 24 -4 -7,5
19 Jahre 39 8,3 18 21 53 10,1 24 29 -14 -26,4
unter 20 Jahre 337 72,0 180 157 375 71,3 201 174 -38 -10,1
20 Jahre 27 5,8 11 16 41 7,8 27 14 -14 -34,1
21 Jahre 24 5,1 15 9 33 6,3 15 18 -9 -27,3
22 Jahre 19 4,1 10 9 20 3,8 11 9 -1 -5,0
23 Jahre 19 4,1 8 11 14 2,7 9 5 5 35,7
24 Jahre 10 2,1 4 6 25 4,8 14 11 -15 -60,0
unter 25 Jahre 436 93,2 228 208 508 96,6 277 231 -72 -14,2

Nationalität
Deutsche 446 95,3 235 211 509 96,8 276 233 -63 -12,4
Ausländer 22 4,7 11 11 17 33,2 11 6 5 29,4
darunter Türken 3 0,6 * * * * * * 1 50,0

Italiener - 0,0 - - - 0,0 - - - -
Schwerbehinderung

schwerbehindert 7 1,5 4 3 4 0,8 4 - 3 75,0
Schulabschluss

ohne Hauptschulabschluss 5 1,1 * * 7 1,3 3 4 -2 -28,6
Hauptschulabschluss 70 15,0 43 27 104 19,8 62 42 -34 -32,7
Realschulabschluss 283 60,5 148 135 300 57,0 164 136 -17 -5,7
Fachhochschulreife 32 6,8 13 19 32 6,1 16 16 0 0,0
allgemeine Hochschulreife 63 13,5 31 32 69 13,1 32 37 -6 -8,7
keine Angaben 15 3,2 7 8 14 2,7 10 4 1 7,1

Besuchte Schule
Allgemeinbildende Schulen 313 66,9 166 147 326 62,0 165 161 -13 -4,0
Berufsbildende Schulen 130 27,8 66 64 158 30,0 98 60 -28 -17,7
Hochschulen und Akademien 25 5,3 14 11 33 6,3 19 14 -8 -24,2
keine Angabe - 0,0 - - 8 1,5 4 4 -8 -100,0

Schulabgangsjahr
im Berichtsjahr 283 60,5 155 128 318 60,5 174 144 -35 -11,0
in den Vorjahren 185 39,5 91 94 206 39,2 112 94 -21 -10,2
davon im Vorjahr 79 16,9 38 41 89 16,9 51 38 -10 -11,2
in früheren Jahren 106 22,6 53 53 117 22,2 61 56 -11 -9,4
keine Angabe/Zuordnung möglich - 0 - - * * * * -2 -100

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Merkmale
2013/2014 2012/2013

Veränderungen 
gegenüber Vorjahr 

(Sp. 1 - 5)
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Arbeitsmarktbericht 03_2014.xls

Seit Beginn des Berichtjahres gemeldete Bewerber für Berufsausbildungsstellen nach Schulabgangsjahren

Berichtsjahr: 2013/2014

Erfurt, Stadt

Berichtsmonat: März 2014

Anzahl
Veränd. 
zum VJ 

in %
Anzahl

Veränd. 
zum VJ 

in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

insgesamt 682 -8,0 377 -8,5 304 -7,0 133 -5,7 171 -8,1 * 50,0

Geschlecht
männlich 367 -8,9 211 -7,5 156 -10,3 67 -8,2 89 -11,9 - -100,0
weiblich 315 -6,8 166 -9,8 148 -3,3 66 -2,9 82 -3,5 * 0,0

Alter
15 Jahre und jünger 59 3,5 57 3,6 * 0,0 * 0,0 - - - -
16 Jahre 160 -9,1 147 -13,0 13 116,7 13 116,7 - - - -100,0
17 Jahre 111 -6,7 77 -4,9 34 -10,5 31 -11,4 3 0,0 - -
18 Jahre 82 7,9 401 -4,8 42 23,5 32 45,5 10 -16,7 - -
19 Jahre 67 -10,7 24 9,1 43 -18,9 21 -25,0 22 -12,0 - -
unter 20 Jahre 479 -4,8 345 -6,5 134 0,8 99 6,5 35 -12,5 - -100,0
20 Jahre 41 -34,9 12 -20,0 29 -39,6 6 -66,7 23 -23,3 - -
21 Jahre 31 -31,1 4 -55,6 27 -22,9 9 50,0 18 -37,9 - -100,0
22 Jahre 31 -13,9 6 50,0 25 -21,9 3 -62,5 22 -8,3 - -
23 Jahre 28 21,7 * -60,0 26 44,4 9 200,0 17 13,3 - -
24 Jahre 20 -48,7 * -90,0 18 -37,9 4 -33,3 14 -39,1 * -
unter 25 Jahre 630 -11,1 370 -10,2 259 -12,2 130 -3,0 129 -19,9 * -50,0

Nationalität
Deutsche 649 -8,8 356 -9,2 293 -7,9 130 -5,8 163 -9,4 - -100,0
Ausländer 33 13,8 21 5,0 11 22,2 3 0,0 8 33,3 * -
darunter Türken 8 166,7 7 133,3 * - - - * - - -

Italiener * - - - - - - - - - * -
Schwerbehinderung

schwerbehindert 11 57,1 5 66,7 6 50,0 3 200,0 3 0,0 - -
Schulabschluss

ohne Hauptschulabschluss 5 -37,5 4 -20,0 * -66,7 * 0,0 - -100,0 - -
Hauptschulabschluss 103 -23,7 35 -28,6 68 -20,9 21 -30,0 47 -16,1 - -
Realschulabschluss 380 -8,4 259 -7,8 121 -9,7 43 -10,4 78 -9,3 - -
Fachhochschulreife 56 36,6 29 31,8 27 42,1 19 72,7 8 0,0 - -
allgemeine Hochschulreife 107 -6,1 50 -9,1 57 -3,4 28 -22,2 29 26,1 - -
keine Angaben 31 10,7 - - 30 15,4 21 40,0 9 -18,2 * -50,0

Besuchte Schule
Allgemeinbildende Schulen 445 -0,7 281 -0,4 164 -1,2 68 -5,6 96 2,1 - -
Berufsbildende Schulen 186 -17,0 84 -25,0 102 -8,9 45 7,1 57 -18,6 - -
Hochschulen und Akademien 49 -12,5 12 -25,0 37 -7,5 19 -26,9 18 28,6 - -
keine Angabe * -81,8 - -100,0 * -87,5 * 0,0 - -100,0 * -50,0

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Veränd. zum 
VJ 

in %

Veränd. 
zum VJ 

in %
Anzahl

Veränd. 
zum VJ 

in %

im Vorjahr in früheren Jahren

Anzahl
Merkmale

insgesamt davon nach Schulabgangsjahr

Anzahl
Veränd. 

zum VJ in %

im Berichtsjahr in den Vorjahren davon keine Angabe / 
k. Zuordnung möglich

Anzahl
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Arbeitsmarktbericht 03_2014.xls

Unversorgte Bewerber für Berufsausbildungsstellen ohne bekannte Alternative zum 30.09. nach Schulabgangsjahren

Berichtsjahr: 2013/2014

Erfurt, Stadt

Berichtsmonat: März 2014

Anzahl
Veränd. 
zum VJ 

in %
Anzahl

Veränd. 
zum VJ 

in %
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

insgesamt 468 -11,0 283 -11,0 185 -10,2 79 -11,2 106 -9,4 - -100,0

Geschlecht
männlich 246 -14,3 155 -10,9 91 -18,8 38 -25,5 53 -13,1 - -100,0
weiblich 222 -7,1 128 -11,1 94 0,0 41 7,9 53 -5,4 - -100,0

Alter
15 Jahre und jünger 46 9,5 46 15,0 - -100,0 - -100,0 - - - -
16 Jahre 111 -16,5 104 -19,4 7 133,3 7 133,3 - - - -100,0
17 Jahre 92 -2,1 67 1,5 25 -10,7 22 -12,0 3 0,0 - -
18 Jahre 49 -7,5 26 -21,2 23 15,0 17 41,7 6 -25,0 - -
19 Jahre 39 -26,4 17 0,0 22 -38,9 10 -41,2 12 -36,8 - -
unter 20 Jahre 337 -10,1 260 -8,8 77 -13,5 56 -5,1 21 -30,0 - -100,0
20 Jahre 27 -34,1 9 -35,7 18 -33,3 5 -44,4 13 -27,8 - -
21 Jahre 24 -27,3 3 -62,5 21 -12,5 6 0,0 15 -16,7 - -100,0
22 Jahre 19 -5,0 3 50,0 16 -11,1 * -66,7 14 16,7 - -
23 Jahre 19 35,7 * -33,3 17 54,5 6 x 11 10,0 - -
24 Jahre 10 -60,0 - -100,0 10 -47,4 3 -40,0 7 -50,0 - -
unter 25 Jahre 436 -14,2 277 -12,9 159 -15,4 78 -9,3 81 -20,6 - -100,0

Nationalität
Deutsche 446 -12,4 269 -12,1 177 -11,9 77 -11,5 100 -12,3 - -100,0
Ausländer 22 29,4 14 16,7 8 60,0 * 0,0 6 100,0 - -
darunter Türken 3 50,0 3 50,0 - - - - - - - -

Italiener - - - - - - - - - - - -
Schwerbehinderung

schwerbehindert 7 75,0 4 100,0 3 50,0 * 100,0 * 0,0 - -
Schulabschluss

ohne Hauptschulabschluss 5 -28,6 4 0,0 * -66,7 * 0,0 - -100,0 - -
Hauptschulabschluss 70 -32,7 30 -28,6 40 -35,5 11 -54,2 29 -23,7 - -
Realschulabschluss 283 -5,7 201 -6,9 82 -2,4 29 0,0 53 -3,6 - -
Fachhochschulreife 32 0,0 17 -5,6 15 7,1 12 33,3 3 -40,0 - -
allgemeine Hochschulreife 63 -8,7 31 -18,4 32 3,2 16 -11,1 16 23,1 - -
keine Angaben 15 7,1 - - 15 25,0 10 25,0 5 25,0 - -100,0

Besuchte Schule
Allgemeinbildende Schulen 313 -4,0 216 -3,1 97 -5,8 39 -9,3 58 -3,3 - -
Berufsbildende Schulen 130 -17,7 60 -31,0 70 -1,4 31 6,9 39 -7,1 - -
Hochschulen und Akademien 25 -24,2 7 0,0 18 -30,8 9 -43,8 9 -10,0 - -
keine Angabe - -100,0 - - - -100,0 - -100,0 - -100,0 - -100,0

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Anzahl
Veränd. zum 

VJ 
in %

Anzahl
Veränd. 
zum VJ 

in %
Anzahl

Veränd. 
zum VJ 

in %

im Vorjahr in früheren Jahren
Merkmale

insgesamt davon nach Schulabgangsjahr

Anzahl
Veränd. 

zum VJ in %

im Berichtsjahr in den Vorjahren davon keine Angabe / 
k. Zuordnung möglich
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Arbeitsmarktbericht 03_2014.xls

Seit Beginn des Berichtsjahres gemeldete Bewerber für Berufsausbildungsstellen und

Berufsausbildungsstellen Top 10 der Berufe

Berichtsjahr: 2013/2014

Erfurt, Stadt

Berichtsmonat: März 2014

Tiermedizinische Fachangestellte

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Sozialversicherungsfachang. - allg. Krankenversicherung

Verwaltungsfachangest.- Kommunalverwaltung

Kaufmann/-frau im Einzelhandel

Elektroniker/in für Betriebstechnik

Restaurantfachmann/-frau
Kaufmann/-frau - Büromanagement

Kaufmann/-frau - Büromanagement

Fachinformatiker/in - Systemintegration

9
2,5

3,5Immobilienkauffrau
11

2,9
3,5

übrige Berufe 165 52,4

Gestalterin für visuelles Marketing
15 4,8
13 4,1

Bürokauffrau

Kauffrau für Büromanagement

8

11

18 5,7
Medizinische Fachangestellte 17 5,4
Verkäuferin

28 8,9Kauffrau im Einzelhandel
20 6,3

weiblich 315 100,0

Berufskraftfahrer 9 2,5
übrige Berufe 232 63,2

Fachkraft - Lagerlogistik 10 2,7

Fachinformatiker - Anwendungsentwicklung

9 2,5Koch

11 3,0IT-System-Elektoniker
10 2,7

Kaufmann im Einzelhandel

12 3,3
Fachlagerist 12 3,3

Kfz-mechatroniker - PKW - Technik 22
Verkäufer 17 4,6

männlich 367 100,0

17

23 6,3

übrige Berufe 447 65,5

6,0

3,5

Immobilienkaufmann/-frau

16 2,3
Verwaltungsfachangest.- Kommunalverwaltung 16 2,3

Medizinische/r Fachangestellte/r
17 2,5

5,1

2,5

Kfz-mechatroniker - PKW - Technik

19 2,8

Fachlagerist/in

18 2,6
Bürokaufmann/-frau

24

seit Beginn des Berichtjahres gemeldete Bewerber 682 100,0

22 3,2

Verkäufer/in
51 7,5Kaufmann/-frau im Einzelhandel
35

Verkäufer/in

31 3,1
29 2,9

übrige Berufe 601 60,3
Fachinformatiker/in - Systemintegration

34 3,4

29 2,9

Koch/Köchin

26 2,6

Kaufmann - Groß-/Außenhandel
47 4,7
39 3,9

Sozialversicherungsfachang. - allg. Krankenversicherung

Fachkraft - Lagerlogistik

37 3,7
Bürokaufmann/-frau

71 7,1
53 5,3

Beruf Anzahl Anteil in %
seit Beginn des Berichtsjahres gemeldete Berufsausbildungsstellen 997 100,0
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Arbeitsmarktbericht 03_2014.xls

unversorgte Bewerber für Berufsausbildungsstellen ohne bekannte Alternative zum 30.09. insgesamt und

unbesetzte Berufsausbildungsstellen Top 10 der Berufe
Berichtsjahr: 2013/2014

Erfurt, Stadt

Berichtsmonat: März 2014

© Statistik der Bundesagentur für Arbeit
Abkürzungen und Zeichenerklärungen

* Zahlenwerte kleiner 3 oder korrespondierende Werte
0 bzw. 0,0 mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der kleinsten Einheit, die in der Tabelle zur Darstellung gebracht werden kann

(weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzen Stelle)

übrige Berufe 115 51,8

6 3
6 3

7 3,2Immobilienkauffrau
7 3

Verwaltungsfachangest.- Kommunalverwaltung

Industriekauffrau
Tierpflegerin Zoo

9,0

Gestalterin für visuelles Marketing 10 4,5
9 4,1Kauffrau - Büromanagement

15 6,8
12 5,4

Sozialversicherungsfachang. - allg. Krankenversicherung
Medizinische Fachangestellte
Verkäuferin

15 6,8

weiblich 222 100,0
Kauffrau im Einzelhandel 20

Koch 6 2,4
übrige Berufe 155 63,0

IT-System-Elektoniker
7 2,9

Fachinformatiker - Anwendungsentwicklung

6 2,4

Fachlagerist

8 3,3
Mechatroniker 7 2,9

Verkäufer

12 4,9

Kaufmann im Einzelhandel

9 3,7

Fachinformatiker - Systemintegration

9 3,7

Kfz-mechatroniker - PKW - Technik 13 5,3

Fachkraft - Lagerlogistik

männlich 246 100,0
14 5,7

übrige Berufe 302 64,5

Industriekaufmann/-frau

12 2,6
11 2,4

Verwaltungsfachangest.- Kommunalverwaltung

Kfz-mechatroniker - PKW - Technik

13 2,8
Kaufmann/-frau - Büromanagement 13 2,8

Fachlagerist/in 15 3,2
Medizinische/r Fachangestellte/r 15 3,2

Kaufmann/-frau im Einzelhandel

17 3,6

Fachkraft - Lagerlogistik

15 3,2
Sozialversicherungsfachang. - allg. Krankenversicherung
Verkäufer/in

34 7,3
21 4,5

übrige Berufe 474 60,5
unversorgte Bewerber noch ohne Alternative zum 30.09. 468 100,0

Hotelfachmann/-frau 21 2,7
Restaurantfachmann/-frau

26 3,3
Bankkaufmann/-frau

3,3

Fachkraft - Lagerlogistik

Kaufmann/-frau - Büromanagement

Koch/Köchin

22 2,8

Kaufmann/-frau Groß-/Außenhandel
40 5,1

25 3,2

Kaufmann/-frau im Einzelhandel

28 3,6
Verkäufer/in

26

unbesetzte Berufsausbildungsstellen 783 100,0

Elektroniker/in Betriebstechnik

37 4,7
28 3,6

56 7,2

Beruf Anzahl Anteil in %
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